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Arbeiten am Hüttenweg der Mischabelhütte

Im Rahmen der Jubiläumsaktivitäten wurde auch vorgeschlagen, einen
neuen Hüttenweg zu bauen. Damit sollte der Steinschlaggefahr im felsigen
Teil vorgebeugt werden. Gemäss den Angaben der Hüttenwarte donnerten
früher wohl sehr viele Steine zu Tal, durch den Rückzug des Fallgletschers
hat diese Gefahr jedoch bedeutend nachgelassen. Von einem Verlegen des
Hüttenweges wurde daraufhin abgesehen. Statt dessen wurde geplant, den
bestehenden Weg sicherer zu machen. Mit baulichen Massnahmen sollen die
exponierten Stellen entschärft werden. Markierungsstangen sollen den
Verlauf des Weges auch bei schlechter Sicht oder nach Schneefall
kennzeichnen. Nach längerem Warten auf gutes Flugwetter - die Hütte war wie
üblich meist in einer Nebelschwade versteckt - war es dann am 9. September
1996 soweit. Der Heli flog die rund 400 Kilogramm Material zur Hütte. In
den nächsten drei Tagen waren Alfred Fleckenstein, Bruce Normand und
sein Kollege Chris Barrington-Leigh, die Lomatters und ich damit beschäftigt

das Material zu verteilen, etwa 50 Löcher in den Fels zu bohren, 13 blau-
weiss markierte Markierungsstangen zu setzen, etwa 35 Anker einzugiessen
und rund 100 Meter fixe Drahtseile zu ersetzen oder neu zu verlegen.
Zusätzlich bohrten wir bei der Hütte Löcher in den Fels, damit später ein
Geländer zur Absturzsicherung angebracht werden kann. An der Hütte
selbst installierten wir eine Notleiter als Fluchtweg im Falle eines Brandes.
Allen Beteiligten ist für die Mithilfe bei den Arbeiten zu danken. Die
Hüttenweg-Revidierung ging äusserst speditiv vonstatten. Die Sicherheit
auf dem Weg konnte erheblich verbessert werden.

Franz Hcifliger

Bruce Normand und Franz Häfliger hoch über Saas Fee.

19


	Arbeiten am Hüttenweg der Mischabelhütte

